
Zeitzeugenaufruf für die Gestaltung einer DENKTafel in Hohenleuben 

Das Thüringer Archiv für Zeitgeschichte „Matthias Domaschk“ in Jena führt das Projekt „DENKOrte in 

Thüringen“ durch. An ausgewählten historischen Orten in Thüringen wird über repressives, 

widerständiges und zivilcouragiertes Handeln während der Zeit der DDR und SBZ informiert und daran 

erinnert. Für die Gestaltung einer DENKTafel in Hohenleuben sind wir auf die Hilfe von Zeitzeuginnen 

angewiesen, die zwischen 1951-1990 in der dortigen Strafvollzugseinrichtung für Frauen inhaftiert 

waren. Denn das Projekt lebt von der Beteiligung und Mitwirkung vieler. Wenn Sie also etwas zu 

berichten oder zu zeigen haben, wenn Sie über besonderes Wissen über diesen Ort verfügen, sind Sie 

eingeladen, Ihre Erinnerungen und/oder historischen Dokumente mit uns zu teilen.  

Kontakt: denkorte@thueraz.de | +49 (0)176 64143036 

 

 

Gefangenenakten von Verhafteten und Gefangenen – Recherche im Bundesarchiv möglich 

Im Rahmen des Projektes „DENKOrte in Thüringen“ recherchieren wir derzeit in vielen Archiven zum 

Haftort Hohenleuben. Eine wichtige Quelle zur Aufarbeitung dieses Ortes sind für uns die sog.  

„Gefangenenpersonalakten“. 

Im Bundesarchiv etwa ist die Anfrage zwecks Nachweisen von Inhaftierungszeiten, Gerichts- und 

Strafvollzugsakten sowie Arbeits- und Gesundheitsunterlagen zu Haftzeiten in der ehemaligen DDR 

möglich. Eine erste Auskunft dazu erfolgt aus der Zentralen Gefangenenkartei des Ministeriums des 

Innern (MdI) der DDR. Die jeweilige persönliche Gefangenenpersonalakte hingegen, befindet sich 

heute oft noch in der letzten Strafvollzugsanstalt. 

Die Recherche in diesen Unterlagen erfordert die konkrete Angabe von Personendaten sowie eine 

Einverständniserklärung der Betroffenen.  

Mein Anliegen wäre einerseits, im Rahmen des Projektes und der Aufarbeitung der Geschichte des 

historischen Ortes, Einsicht in die Unterlagen zu nehmen. Andererseits, wenn Sie dies nicht möchten, 

sollen Sie wissen, dass Sie die Möglichkeit haben, selber einen Rechercheauftrag auszulösen. 

Kontakt: denkorte@thueraz.de | +49 (0)176 64143036 

  



 


